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Frohe Ostern, wünschen euch 
die Mitarbeiterinnen 
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Marktgemeinde Riedau.

M
ai

ba
um

R
ie

da
u

20
26

ww
w.
wa
mb
ac
he
r.a
t

Fr. 1. Mai / ab 10 h
bei jeder Witterung



www.riedau.at www.riedau.at 3

Die nächste Gemeindezeitung erscheint im Juni 2026.
Gewünschte Beiträge für die nächste Ausgabe per Mail an:
gemeinde@riedau.ooe.gv.at

   //Bürgermeister

//Editorial

Markus Hansbauer

Bürgermeister

markus.hansbauer@riedau.ooe.gv.at
+43 7764 8255-13

Euer

Markus Hansbauer

Redaktionsschluss:
13.05.2026

Liebe Riedauerinnen und Riedauer,

Mit großer Freude blicken wir auf ein 
ereignisreiches Jahr 2026. 
Riedau lebt von Tradition, Zusam-
menhalt und Tatkraft – und genau 
das spiegeln auch die kommenden 
Monate wieder.

Ein ganz besonderes Highlight steht 
uns bereits bevor: Der 75. Riedauer 
Roßmarkt am 14. März 2026. Seit Ge-
nerationen ist der Roßmarkt ein Fix-
punkt in unserem Gemeindeleben 
und weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannt. Dieses besondere Jubiläum 
zeigt, wie lebendig unsere Traditionen 
sind und wie sehr sie von der Gemein-
schaft getragen werden. Ich lade Sie 
alle herzlich ein, dieses Fest mitzufei-
ern und damit ein starkes Zeichen für 
unsere Verbundenheit mit Brauchtum 
und Heimat zu setzen.

Nur wenige Wochen später feiern wir 
am 1. Mai 2026 wieder unser traditio-
nelles Mai- und Marktfest. Ein herz-
liches Dankeschön gilt schon jetzt 
allen Vereinen, Organisationen und 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem Engagement zum Ge-

lingen dieser Veranstaltungen bei-
tragen.

Neben den festlichen Anlässen ste-
hen auch wichtige finanzielle und 
infrastrukturelle Themen auf unse-
rer Agenda. Der Voranschlag für 2026 
weist ein Minus von 547.100 Euro auf 
und wurde vom Land Oberösterreich 
genehmigt. Diese herausfordernde 
Budgetlage verlangt von uns weiter-
hin einen verantwortungsvollen und 
vorausschauenden Umgang mit den 
Gemeindefinanzen. Trotz der ange-
spannten Situation setzen wir alles 
daran, notwendige Investitionen mit 
Maß und Weitblick umzusetzen.

Ein zentrales Zukunftsprojekt ist der-
zeit die Sanierung und Erweiterung 
unseres Kindergartens sowie der 
Krabbelstube. Die Arbeiten sind be-
reits voll im Gange. Mit diesem wich-
tigen Schritt investieren wir nachhal-
tig in die Betreuung und Bildung 
unserer jüngsten Gemeindebürgerin-
nen und -bürger und schaffen moder
ne, bedarfsgerechte Rahmenbedin-
gungen für Familien in Riedau.

Riedau ist eine Gemeinde mit Herz 
und Perspektive. Gemeinsam können 
wir Herausforderungen meistern und 
gleichzeitig unsere Traditionen be-
wahren und weiterentwickeln. 

Ich danke Ihnen allen für Ihr Vertrau-
en, Ihr Engagement und Ihren Beitrag 
zu einem lebendigen Miteinander.

Ich darf euch bereits jetzt ein frohes 
Osterfest wünschen!
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//Amtsstube
Aktuelles aus der Marktgemeinde Riedau  

Beschlussfassungen aus der 
Gemeinderatssitzung vom 
12.12.2025

Auftragsvergabe für Einrichtung beim 
Projekt „Kindergarten und Errichtung 
Krabbelstube“
Der Gemeinderat hat die Einrichtung beim 
Projekt Kindergarten und Krabbelstube an 
Firma Resch einstimmig beschlossen. 

2. Nachtragsvoranschlag 2025
Der Prüfbericht HAF 1 (Härteausgleichsfonds) 
wurde von den Mitgliedern des Gemeinde-
rates zur Kenntnis gebracht. Das Ergebnis 
der lfd. Geschäftstätigkeit beläuft sich auf 
–26.900 Euro beim Nachtragsvoranschlag. 
Der Marktgemeinde Riedau wurden Mitteln 
aus dem Härteausgleichsfonds in der Höhe 
395.200 Euro mit Voranschlag 2025 gewährt, 
aufgrund dem vorgelegten 2. Nachtragsvor-
anschlages erhöht sich dieser auf 496.400 
Euro. Der Gemeinderat hat den 2. Nachtrags-
voranschlag 2025 einstimmig beschlossen.

MFP 2026-2029 und Festlegung 
der Prioritätenreihung
Die Prioritätenreihung muss alle investi-
ven Einzelvorhaben, die im MFP abgebildet 
sind, beinhalten. Jedes Projekt muss ausge-
glichen dargestellt werden. Der Gemeinde-
rat hat den MFP 2026-2029 und die Prioritä-
tenreihung mehrheitlich beschlossen.

Änderung des Globalbudgets 
für die FF Riedau
Aufgrund des Ansuchens der FF Riedau wur-
den die lfd. Kosten für Strom und Heizung 
aus dem Globalbudget der FF Riedau ge-
nommen und künftig wieder von der Markt-
gemeinde Riedau finanziert. Der Gemeinde-
rat hat dies einstimmig beschlossen.

Hauswirtschaftliche Sperre bzw. gegen-
seitige Deckungsfähigkeit – VA 2026
Zur Aufrechterhaltung des finanziellen 
Gleichgewichts wurde eine hauswirtschaft-
liche Sperre in der Höhe von 15 % der Vor-
anschlagsbeträge bis 01. Oktober 2026 ein-
stimmig im Gemeinderat beschlossen.
 
Kassenkredit 2026
Der Gemeinderat hat einen Kassenkredit in 
der Höhe von 1.400.000 Euro mit der Allgemei-
nen Sparkasse Oö. einstimmig beschlossen.

Änderung des Dienstpostenplanes der 
Marktgemeinde Riedau
Der Gemeinderat hat einstimmig die Ände-
rung des Dienstpostenplanes beschlossen. 
Der Dienstposten GD 23.EB (Schülerausspei-
sung) wurde von 37,5 % auf 42,5 % des Be-
schäftigungsausmaßes erhöht

Änderung der Wassergebührenordnung
Der Gemeinderat hat die Wassergebühren-
ordnung einstimmig beschlossen. Die Ge-

bühren sind in der Gemeindezeitung näher 
erläutert und unter www.ris.bka.gv.at > Ge-
meinden > Gemeinderecht authentisch > 
Oberösterreich (seit 01.07.2025) abrufbar.

Änderung der Kanalgebührenordnung
Der Gemeinderat hat die Kanalgebühren-
ordnung einstimmig beschlossen. Die Ge-
bühren sind in der Gemeindezeitung näher 
erläutert und unter www.ris.bka.gv.at > Ge-
meinden > Gemeinderecht authentisch > 
Oberösterreich (seit 01.07.2025) abrufbar. 

Beschlussfassungen aus der 
Gemeinderatssitzung vom 
12.02.2026

Änderung des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 6.13- „Pirnleithner-Raab“ - Einleitung 
des Verfahrens
Der Gemeinderat hat einstimmig die Ein-
leitung des Verfahrens beschlossen. Das 
gegenständliche Planungsgebiet mit einem 
Ausmaß von insgesamt etwa 547m² liegt 
ca. 550m westlich des Marktzentrums von 
Riedau östlich der Bahntrasse Wels – Pas-
sau und der Bahnhofstraße (Landesstraße 
L1124). Im Norden und Südwesten grenzt 
jeweils Wohngebiet des Antragstellers, 
im Süden und Südosten landwirtschaft-
liches Grünland des Antragstellers und im 
Westen gemischtes Baugebiet mit einem 
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Parkplatz der Fa. Leitz an. Weiter östlich 
des Planungsgebiets setzt sich das Wohn-
gebiet bis zur Pram fort. Das bisherige land-
wirtschaftliche Grünland liegt teilweise im 
HW100-Abflussbereich des Holzingerbachs, 
eines Zubringers zur Pram. Entsprechend 
der Darstellung im Flächenwidmungsplan 
und auf Grundlage der Berechnungen durch 
DI. Günter Humer vom 13.5.2016 liegt das 
südliche Planungsgebiet teilweise inner-
halb dieses Hochwasserabflussgebiets. 
Vom Antragsteller wird diesbezüglich ein 
Projekt zum Ausgleich des Retentionsraum-
verlustes vorbereitet. 
Innerhalb des Planungsgebiets besteht 
auf Grundstück 47 ein 1964 baubewilligtes 
Wirtschaftsgebäude, das umgebaut und 
umgenutzt werden soll. Der Antragsteller 
beabsichtigt im Planungsgebiet die Aus-
stellung und den Handel mit Autos der 
gehobenen Klasse. Dazu soll ein Präsenta-
tions- und Verkaufsraum, ein Fotobereich 
sowie ein kleiner Bürobereich eingerich-
tet werden. Die südlich an den Gebäude-
bestand anschließende Fläche soll für die 
Aufbereitung der Fahrzeuge (Außen- und 
Innenreinigung) genutzt werden.

Voranschlag 2026 
Der Prüfbericht HAF 1 (Härteausgleichs-
fonds) wurde den Mitgliedern des Gemein-
derates zur Kenntnis gebracht. Das Ergebnis 

der lfd. Geschäftstätigkeit beläuft sich auf 
-547.100 Euro beim Voranschlag. Nach Rück-
lagenbewegungen ergibt sich demnach ein 
bereinigtes Ergebnis der lfd. Geschäftstä-
tigkeit von -547.000 Euro. Der Gemeinderat 
hat den Voranschlag 2026 mehrheitlich be-
schlossen. 

MFP 2027-2030 und Festlegung der Prio-
ritätenreihung
Die Prioritätenreihung muss alle investi-
ven Einzelvorhaben, die im MFP abgebildet 
sind, beinhalten. Jedes Projekt muss ausge-
glichen dargestellt werden. Der Gemeinde-
rat hat den MFP 2027-2030 und die Prioritä-
tenreihung mehrheitlich beschlossen.

Nachtrag zum Arbeitsübereinkommen 
KBBE
Der Gemeinderat hat das Arbeitsüberein-
kommen KBBE einstimmig beschlossen. 

Änderung der Feuerwehrgebührenord-
nung und Änderung der Feuerwehrtarif-
ordnung
Der Gemeinderat hat die Feuerwehrge-
bühren- und -tarifordnung einstimmig be-
schlossen. Die Gebühren sind unter www.
ris.bka.gv.at > Gemeinden > Gemeinde-
recht authentisch > Oberösterreich (seit 
01.07.2025) abrufbar. 

Mit den ersten warmen Tagen be-
ginnen die Besitzer von Schwimm-
becken (Pools, Schwimmteiche, 
Biotope, etc.) mit der Befüllung 
- vielfach über die Gemeinde-
wasserleitung. Wenn zu viele 
Schwimmbecken gleichzeitig be-
füllt werden, kann es zu einem 
Engpass bei der Wasserversor-
gung kommen.

Um dies zu vermeiden, ersuchen 
wir euch VOR Beginn der Befül-
lung eures Schwimmbeckens 
dies der Marktgemeinde Riedau 
zu melden:

Wasserwart: 	
Herr Helmut Hölzl 
Tel.: +43 664 64 30 415
E-Mail:		
gemeinde@riedau.ooe.gv.at 
oder Tel.: + 43 7764 8255

Eine Befüllung durch die Freiwil-
lige Feuerwehr Riedau ist nicht 

möglich!

Wir bitten um Verständnis, dass 
nicht alle Pools gleichzeitig be-

füllt werden können. DANKE!

Befüllung Schwimmbecken 
(Pools, Schwimmteiche, etc.)

Kanalbenützungsgebühr pro m³ Abwasser € 4,95

+ Grundgebühr inkl. USt € 31,185

Wasserbenützungsgebühr pro m³ Wasser € 2,596

+ Grundgebühr inkl. USt. € 31,174

AKTUELLE GEBÜHREN  2026     Aus einer Sitzung des Gemeinderates:
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FLURREINIGUNGSAKTION 2026

Achtlos weggeworfene Zigarettenstummel, Plastikflaschen, Getränkedosen 
und andere Abfälle vermüllen unsere Umwelt. Müll wird einfach aus dem 
Fenster geworfen oder beim Spazierengehen einfach fallengelassen. Diese 
gedankenlose „Abfallentsorgung“ wird auch Littering genannt.

Abfall, der im Freien zurückgelassen wird, muss mühsam wieder aufgelesen 
und entsorgt werden.
Im Zuge der „Hui statt Pfui“ Aktion sind wir auch 2026 wieder für die Umwelt 
unterwegs und laden euch ein, mitzumachen!	

   Termin: Samstag, 25.04.2026
   Uhrzeit: 09:00 h
   Treffpunkt: Sportplatz Riedau

Damit der Müll ordnungsgemäß gesammelt werden kann, werden uns im 
Zuge der Flurreinigung von „Hui statt Pfui“ kostenlose MÜLLSÄCKE und 
HANDSCHUHE zur Verfügung gestellt.

Wir bitten um zahlreiche Unterstützung!

Am 30. Dezember 2025 fand der Ju-
gendtag statt, bei dem die jungen 
Bürgerinnen im Kreis der Erwachse-
nen von Bürgermeister Markus Hans-
bauer in der Tennishalle Riedau bei 
Kero‘s herzlich willkommen geheißen 
wurden.
 
Einige Jungbürgerinnen folgten die-
ser Einladung und verbrachten einen 
gemütlichen Vormittag zum Bowls-
Spielen. Alle hatten großen Spaß, 
und es gab zahlreiche positive Rück-
meldungen.

Aus diesem Grund möchten wir die-
se Feier auch im nächsten Jahr gerne 
wiederholen.

Jugendtag - 
Volljährigkeitsfeier der Marktgemeinde Riedau

Endlich erwachsen! Endlich 18! 
Das gehört auch seitens der 
Marktgemeinde Riedau gefeiert.

Unter den besten Spielerinnen wurden folgende Preise vergeben:
1. Platz: Riedauer Zehner im Wert von 30 Euro - Eva Tomandl
2. Platz: Riedauer Zehner im Wert von 20 Euro - Loren Stiglmayr
3. Platz: Riedauer Zehner im Wert von 10 Euro - Linda Hofpointner
Wir bedanken uns herzlich bei den Jungbürgerinnen für diesen unvergess-
lichen Tag und wünschen alles Gute für Ihre Zukunft!

hinten: v.l.n.r.: Bgm. Markus Hansbauer, Amtsleiterin Petra Langmaier
vorne: v.l.n.r.:  Elena Eichinger, Marie Grafendorfer, Eva Tomandl, Linda Hofpointner, 
Loren Stiglmayr, Lea Marie Gumpinger
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Rückblick: Jubiläumsessen beim Bahnwirt

//Information

Am 25. Dezember 2025 durfte die Ge-
meinde ein ganz besonderes Jubiläum 
feiern: Unsere älteste Gemeindebür-
gerin, Frau Ruth Margarethe Nowotny, 
beging ihren 100. Geburtstag.

Zu diesem außergewöhnlichen An-
lass gratulierten Bürgermeister Mar-
kus Hansbauer sowie Amtsleiterin 
Petra Langmaier persönlich. Im Na-
men der Gemeinde überbrachten sie 
die herzlichsten Glückwünsche sowie 
ein Geschenk und würdigten das be-
eindruckende Lebensjubiläum der 
Jubilarin.

In gemütlicher Atmosphäre wurde gemeinsam auf ein Jahrhundert voller Er-
innerungen, Erfahrungen und bewegter Zeiten zurückgeblickt. Frau Nowotny 
zeigte sich sichtlich erfreut über die Glückwünsche und den Besuch der Ge-
meindevertretung.
Die Gemeinde wünscht Frau Nowotny weiterhin viel Gesundheit, Zufrie-
denheit und noch viele schöne Momente im Kreise ihrer Familie.

Am 02. Februar 2026 fand unser Jubi-
läumsessen in der Pizzeria Bahnwirt 
statt. In gemütlicher Runde gratu-
lierten wir unseren Geburtstagsju-
bilaren und verbrachten gemeinsam 
ein paar wirklich nette Stunden.

Es war ein gelungenes, gemütliches 
Beisammensein, bei dem der Aus-
tausch, das Lachen und das gute Es-
sen im Mittelpunkt standen.

Ein herzliches Dankeschön an alle!

Hinten v.l.n.r.: BGM. Markus Hansbauer, Josef Zeitler, Hermann Dick
Karl Lechner, Erwin Wolschlager
Vorne v.l.n.r.:  Katharina Reisinger, Elfriede Siala

Jugendtag - 
Volljährigkeitsfeier der Marktgemeinde Riedau

Unsere älteste Gemeindebürgerin 

feierte ihren 100. Geburtstag
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Wenn Sie diese besonderen
Erfolge/ Auszeichnungen in einer

Ausgabe der Gemeindezeitung
veröffentlichen wollen (gerne auch mit FOTO) 

bitten wir um Bekanntgabe per Mail an 
gemeinde@riedau.ooe.gv.at    

oder telefonisch
unter der Tel. Nr. 07764 8255 

Lehrabschlussprüfungen, Matura,
Studiumsabschluss, Promotion, Bachelor,

Meisterprüfungen, Unternehmerprüfungen 
usw.

BEKANNTGABE VON
ERFOLGEN/PRÜFUNGEN

Aufgrund der Datenschutz-Grundverordnung 
und des Datenschutzgesetzes dürfen keine 

personenbezogenen Daten mehr 
veröffentlicht werden. 

Also werden in Zukunft keine Daten über 
Jubilare bekannt gegeben. 

Ausgenommen sind Sterbefälle. 

Wenn Sie sich gerne einen 
kleinen Platz für Ihr 

neugeborenes Baby sichern wollen,
können Sie sich jederzeit 
im Gemeindeamt melden. 

Datenschutz

Homepage Riedau – 
Aufruf an alle Vereine/Institutionen

Im Menüpunkt „Unser Riedau/Vereine“ 
bieten wir allen ortsansässigen Vereinen 
und Institutionen die Möglichkeit sich on-
line zu präsentieren. Dazu muss sich der/
die jeweilige Verein/Institution online re-
gistrieren. Der Inhalt kann jederzeit selbst 
geändert werden. Es können dort auch 
Veranstaltungen angekündigt werden. Nutzen Sie diesen besonderen Service und verpassen Sie keine 

Aktualisierungen mehr.

Freibadsaison in Riedau 

Mit Beginn der warmen Jahreszeit 
lädt das Freibad Riedau wieder zum 
Badevergnügen ein. Die Hauptverant-
wortliche für den Freibadbetrieb ist – 
wie schon in den vergangenen Jahren 
– Hermine Pointner. Unterstützt wird 
sie dabei von Daniel Probst, der eben-
falls im Freibadbetrieb tätig ist und 
für einen reibungslosen Ablauf sorgt.

Nähere Informationen dazu erhalten 
Besucherinnen und Besucher direkt 
beim Eingang des Freibades sowie 
auf den Homepages der Marktge-
meinde Riedau www.riedau.at und 

des Freibades Riedau 
www.freibadriedau.jimdo.com.

Die aktuelle Badeordnung ist eben-
falls auf der Homepage einsehbar 
beziehungsweise beim Eingangsbe-
reich des Freibades ausgehängt. Alle 
Badegäste werden ersucht, diese Be-
stimmungen zu beachten, um einen 
sicheren und angenehmen Badebe-
trieb zu gewährleisten.

Die Marktgemeinde Riedau wünscht 
allen Gästen eine schöne und unfall-
freie Badesaison.
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Freibadsaison in Riedau 
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Im stillen Gedenken.

Rudolf Autzinger im 78. Lebensjahr
Felix Feichtner im 74. Lebensjahr

Franziska Laufenböck im 95. Lebensjahr
Raimund Kislinger im 80. Lebensjahr

Mathilde Kaltenbrunner im 86. Lebensjahr
Anna Raschhofer im 95. Lebensjahr

Josef Mayer im 88. Lebensjahr
Ernestine Wagner im 97. Lebensjahr
Leopold Briglauer im 96. Lebensjahr
Karl Kaltenböck im 90. Lebensjahr

Aufrichtige Anteilnahme!

BÜRGERMEISTER
SPRECHTAG

Dieser findet jeden Donnerstag
von 16.30 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt statt.

Der Bürgermeister bittet um eine telefonische Ankündigung, da es
vorkommen kann, dass er kurzfristig einen anderen Termin einhalten 
muss und deswegen der Sprechtag entfällt.
Danke für euer Verständnis und eure Mithilfe!

Bgm. Markus Hansbauer:  
Tel. 0660/40 55 004 oder 
markus.hansbauer@riedau.ooe.gv.at

Achtung: Infos über freie Wohnungen: 
Es werden immer wieder Mietwohnungen 
der ISG, LAWOG und der Gemeinde frei.

Sind Sie auf Wohnungssuche? 
Nähere Info unter: www.riedau.at 
-> Bürgerservice -> Freie Wohnungen

oder auf der Amtstafel der Marktgemeinde.

FREIE WOHNUNGEN 
Im Betreuten Wohnen Marktplatz 84-85

Jede Wohnung verfügt über eine kleine Loggia, Einbauküche ist vorhanden.

Bei Interesse bitte am Marktgemeindeamt bei 
Frau Manuela Salomon melden. 
Tel. 07764 8255 DW 16

sind 3 Wohneinheiten mit jeweils 56m² frei. 
(sofort beziehbar) 
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Für Personen, die ihren Hauptwohnsitz in Riedau haben, bietet die Marktge-
meinde Riedau den Service an, die Antragstellung am Gemeindeamt durchzu-
führen. Bei Personen ab 12 Jahren werden hierbei auch Fingerabdrücke erfasst. 

REISEPASS/Personalausweis

Für die Beantragung des Reisepasses am Gemeindeamt werden folgende 
Unterlagen benötigt: 

•	 Amtlicher Lichtbildausweis
•	 Alter Reisepass (nicht länger als 5 Jahre abgelaufen)  

ansonsten Geburtsurkunde/ Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 Geburtsurkunde (wenn kein amtlicher Lichtbildausweis vorhanden)
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis  

(wenn kein amtlicher Lichtbildausweis vorhanden)
•	 Aktuelles Passbild 

Das Passbild darf nicht älter als sechs Monate sein und es muss den 
EU-Kriterien (Infos zu den Passbildkriterien) entsprechen

•	 Eventuell Heiratsurkunde oder Partnerschaftsurkunde 
(z.B. bei Namensänderung)

Mehr Infos zur 
Reisepass-Ausstellung bei 

www.oesterreich.gv.at.

Achtung: 
Im Zuge der Neuausstellung 

wird der alte 
Reisepass / Personalausweis 

entwertet.

Die Gebühren müssen nicht am 
Gemeindeamt bezahlt werden. 
Sie erhalten bei der Antragstel-
lung einen Zahlschein für die 
Überweisung an die Bezirks-
hauptmannschaft.

Brauche ich dafür 
einen Termin?

Ja!
Zur besseren Planung und Vor-
bereitung bitte unbedingt einen 
Termin unter der Tel.: 07764/8255 
vereinbaren.

ID Austria – Voraussetzungen – Anmeldung Bürgerservice

Um die ID Austria zu erhalten, 
müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein:

1. Mindestalter:
Vollendetes 14. Lebensjahr (14. Geburtstag)
2. Identitätsfeststellung bei der Behörde: 
(Gemeinde, BH)
Abgeschlossene Registrierung bei einer Behörde zur
Identitätsfeststellung
3. Hauptwohnsitz
Hauptwohnsitz in Riedau

4.Erforderliche Unterlagen bei der Registrierung
Bitte mitbringen:
-Amtlicher Lichtbildausweis (Führerschein, österreichi-
scher Reisepass, -Personalausweis)
-Mobiltelefon
-Aktuelles Passbild (nicht älter als 6 Monate) ist für die 
Registrierung nicht erforderlich, wenn Sie:
•einen gültigen österreichischen Reisepass besitzen oder
•einen gültigen österreichischen Personalausweis besit-
zen  
5.Technische Voraussetzungen
Smartphone mit der aktuellen Version der ID Austria App
6.Aktivierte Sicherheitsfunktion am Smartphone:
•Gesichtserkennung (z. B. Face ID)
•Fingerabdruck (z. B. Touch ID)
•Gerätepasswort (PIN)
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REISEPASS/Personalausweis Information für Bauwerber 2026
Kanalanschlussgebühren/Wasseranschlussgebühren/
Verkehrsflächenbeitrag

Kanalanschlussgebühren – 
Kanalgebührenordnung Stand 01.01.2026

Wasseranschlussgebühren – 
Wassergebührenordnung Stand 01.01.2026

Bitte planen Sie bei der Finanzierung Ihres Bauvorhabens folgende Kosten mit ein: 

zuzüglich je m² Bemessungsgrundlage € 32,64

Mindestanschlussgebühr: € 4.895,00

Pauschalbetrag Schwimmbecken: € 1.235,98

zuzüglich je m² Bemessungsgrundlage € 21,53 

Mindestanschlussgebühr: € 3.228,50

Pauschalbetrag Schwimmbecken: € 800,86

Bei einer nachträglichen Änderung der Bemessungs-
grundlage oder Änderung der Anzahl der anschließ-
baren Wohneinheiten oder Betriebsstätten durch 
Auf-, Zu-, Ein- oder Umbau oder Änderung des Verwen-
dungszweckes sowie bei Neubau durch Abbruch ist 
eine ergänzende Kanalanschlussgebühr in dem Um-
fange zu entrichten, als gegenüber dem bisherigen 
Bestand eine Veränderung eingetreten ist. 

Bei nachträglichen Änderungen eines angeschlosse-
nen bebauten Grundstückes durch Auf-, Zu-, Ein- oder 
Umbau sowie bei Abbruch, bei Änderung des Verwen-
dungszweckes sowie Errichtung eines weiteren Ge-
bäudes ist eine ergänzende Wasseranschlussgebühr 
in dem Umfange zu entrichten, als gegenüber dem 
bisherigen Bestand eine Veränderung eingetreten ist. 

Die Verpflichtung zur Entrichtung der Kanal- und Was-
seranschlussgebühr entsteht mit der Herstellung des An-
schlusses. Die Verpflichtung zur Entrichtung von Ergän-
zungsgebühren entsteht mit der Fertigstellungsanzeige. 
Wurden bereits Aufschließungsbeiträge bzw. anrechen-
bare Vorleistungen erbracht, werden diese gegebenen-
falls indexgesichert in Abzug gebracht. 
 
Verkehrsflächenbeitrag gemäß 
§§ 19 und 20 Oö. BauO 1994 

Eine Baubewilligung oder Baufreistellung löst die Vor-
schreibung des Verkehrsflächenbeitrages nach der Oö. 
Bauordnung 1994 aus. Die gesetzliche Berechnungsfor-
mel lautet: 
Straßenbreite (wird mit 3 Meter angenommen) 
x Quadratwurzel aus Grundstücksfläche x Einheitssatz 
des Landes Oö. – dzt. € 95,00 abzüglich Ermäßigung. 
Wurden bereits Aufschließungsbeiträge erbracht, werden 
diese gegebenenfalls indexgesichert in Abzug gebracht. 

Sonstige oder frühere, insbesondere auch auf Grund pri-
vatrechtlicher Vereinbarungen oder anderer gesetzlicher 
Bestimmungen für die Herstellung der öffentlichen Ver-
kehrsfläche geleistete Beiträge sind auf den Verkehrsflä-
chenbeitrag anzurechnen. Ein Anspruch auf Anrechnung 
besteht nur, wenn die von Ihnen oder den Rechtsvorgän-
gern erbrachten Leistungen glaubhaft gemacht werden 
können. 
 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Bau-
abteilung unter der Telefonnummer: 
07764 8255-12
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Kindergartenbau schreitet weiter voran

Der Neubau des Kindergartens kommt weiterhin zügig voran. In den Monaten 
Jänner und Februar konnten die Arbeiten trotz winterlicher Temperaturen 
planmäßig durchgeführt werden.
Nach Abschluss der Rohbauarbeiten liegt der Schwerpunkt nun auf dem Innen-
ausbau. Derzeit werden Installationen für Heizung, Sanitär und Elektrik umge-
setzt. Parallel dazu laufen Vorbereitungen für Estrich- und Trockenbauarbeiten.
Die Projektverantwortlichen zeigen sich mit dem Fortschritt zufrieden. Der 
Kindergarten nimmt Schritt für Schritt Gestalt an und bietet künftig moder-
ne, helle Räumlichkeiten für die Betreuung der Kinder.

3

2

1

So erhalten Sie den 
Heizkostenzuschuss in OÖ.
Von 16. März bis 15. Mai 2026  
ist es möglich, den Heizkostenzuschuss 2025/26 online zu beantragen.

200 Euro
je Haushalt

Hauptwohnsitz in Oberösterreich
seit zumindest 1. März 2026

Sie leben alleine und haben 2025 nicht mehr
als 21.833 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und
haben gemeinsam 2025 nicht mehr als 30.913 Euro
brutto verdient.

Sie stellen online zwischen 16. März
und 15. Mai 2026 einen Antrag unter
www.land-oberoesterreich.gv.at/
heizkostenzuschuss

Bei Unterstützungs-Bedarf
wenden Sie sich bitte an Ihr
Wohnsitzgemeindeamt.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz |
E-Mail: entlastung@ooe.gv.at
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WICHTIGE INFORMATIONEN FÜR NEUE ODER ANGEHENDE HUNDEHALTER

Durch eine Novelle des Tierschutzgesetzes wird der Sach-
kundenachweis in ganz Österreich vereinheitlicht und 
verschärft:

Ab dem  1. Juli 2026  treten in  Österreich  (bundesweit) 
umfassende Neuerungen für den Sachkundenachweis 
bei der Hundehaltung in Kraft, um die Haltung von Hun-
den sicherer und verantwortungsvoller zu gestalten. 

Hier sind die wichtigsten Änderungen: 

•	 Verpflichtender Sachkundenachweis (Hundefüh-
rerschein): Künftige Hundehalter müssen vor der 
Anschaffung eines Hundes einen Kurs absolvieren. 

•	 Zweigeteilte Ausbildung: Der Nachweis wird um-
fangreicher und muss in zwei Phasen erbracht 
werden: 
	 Theorie: Absolvierung eines Theoriekurses  
	 (mindestens 4 Stunden) vor Erwerb des Tieres. 
	 Praxis: Eine praktische Ausbildung (mindestens 	
	 2 Stunden) muss innerhalb einer festgelegten 		
	 Frist nach dem Einzug des Tieres nachgewiesen 	
	 werden. 

•	 Inhalte: Die Schulungen umfassen Themen wie art-
gerechte Haltung, Gesundheit und – bei Hunden – 
auch das richtige Verhalten im öffentlichen Raum. 

•	 Gültigkeit: Alle Personen, die den Sachkundenachweis 
(SKN) vor dem 30. Juni 2026 abschließen, sind von der 
neuen Regelung voraussichtlich ausgenommen. 

•	 Ziel: Verhinderung von Spontankäufen und Erhö-
hung der Sicherheit. 

FSME(Zecken)-Schutzimpfung im Bezirk Schärding - 
Aktion durch den Sanitätsdienst der Bezirkshauptmannschaft Schärding

Eine Anmeldung über die Homepage 
der BH Schärding (Online-Terminver-
gabe) ist unbedingt erforderlich. 

Ohne vorherige Anmeldung kann kei-
ne Impfung durchgeführt werden!

Zur FSME-Schutzimpfung bitte mitbringen:
•	 (FSME) Impfkarte
•	 ausgefüllte Einverständniserklärung  

(für Kinderimpfstoff unter 16 Jahre /  
für Erwachsenenimpfstoff ab 16 Jahre)

 
Impfkosten 
  € 17,00 für Personen ab dem vollendeten 16. Lebensjahr 
  (Erwachsenenimpfstoff)
  € 17,00 für Personen vom 15. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 
  (Kinderimpfstoff)
  € 15,00 für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr
  € 4,80 für Impflinge lt. Sonderregelung ab dem 3. unversorgten Kind 
  (<15 Jahre)

Die Formulare und weitere Informationen sind 
auf der Homepage der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding abrufbar 

www.land-oberoesterreich.gv.at/541401.htm
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•	 „Wahlpflicht Nationalratswahl  
  Bundespräsidentenwahl“

•	 „Karfreitag – Feiertag für alle“
•	 „Polizei – kritischer Personalmangel“
•	 „Transparenz im Parlament“
•	 „Gratis Verhütung“

In der Marktgemeinde Riedau können Eintra-
gungen während des Eintragungszeitraumes an 
folgender Adresse und an den nachstehenden Tagen 
und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Eintragungsverfahren für die Volksbegehren

Strauchschnitt ist Pflicht – Gemeinde bittet um Mithilfe

Marktgemeindeamt Riedau 
4752 RIEDAU, Marktplatz 32-33
Erdgeschoß, barrierefreies Eintragungslokal

Eintragungszeitraum

Montag 15.06.2026 von 08 00 bis 20 00

Dienstag 16.06.2026 von 08 00 bis 16 00

Mittwoch 17.06.2026 von 08 00 bis 16 00

Donnerstag 18.06.2026 von 08 00 bis 16 00

Freitag 19.06.2026 von 08 00 bis 16 00

Samstag 20.06.2026 geschlossen

Sonntag 21.06.2026 geschlossen

Montag 22.06.2026 von 08 00 bis 16 00

Volksbegehren

Die Gemeinde ersucht alle Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümer um Mithilfe beim regelmäßigen Rück-
schnitt von Sträuchern, Hecken und Bäumen entlang von 
Straßen, Gehwegen und Güterwegen.

Immer wieder wird festgestellt, dass Äste und Sträucher 
über die Grundstücksgrenze hinausragen und dadurch 
die Verkehrssicherheit beeinträchtigen. Besonders be-
troffen sind Gehwege, die dadurch verengt oder teilwei-
se unpassierbar werden. Auch auf Güterwegen kommt es 
zu Einschränkungen, sodass Einsatzkraftfahrzeuge – wie 
Feuerwehr, Rettung oder Müllabfuhr – nicht ungehindert 
passieren können.

Gemäß § 91 StVO 1960 dürfen Anpflanzungen die Sicher-
heit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht be-
einträchtigen. Grundeigentümer sind daher verpflichtet, 
Bewuchs entlang öffentlicher Verkehrsflächen entspre-
chend zurückzuschneiden.

Die Gemeinde ersucht daher alle Anrainerinnen und An-
rainer, ihre Grundstücksgrenzen – insbesondere zu Nach-
bargrundstücken sowie zu öffentlichen Verkehrsflächen 
– zu kontrollieren und überhängende Äste oder Sträucher 
zeitnah zu entfernen.

Mit einem regelmäßigen Strauchschnitt leisten alle ei-
nen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit und zur un-
gehinderten Nutzung von Geh- und Fahrwegen.

//Kalender
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Der Gemeindekalender für 3 Monate
Jetzt zum Herausnehmen

April Veranstaltungen Abfall
Mi 1 Gelber Sack
Do 2 Sprechtag:Bürgermeister (Anmeldung erbeten) 3wö/6wö
Fr 3 Karfreitag ASZ
Sa 4 ASZ

So 5 Ostersonntag
Mo 6 Ostermontag
Di 7 19.30 Uhr Stammtisch pflegende Angehörige (Rotes Kreuz) Bio-Sack
Mi 8
Do 9 Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten)/Amtstag: Notar Raab
Fr 10 ASZ
Sa 11 ASZ
So 12 10.30 Uhr ÖVP- Bradlsonntag (Pramtalsaal)

Mo 13 ASZ

Di 14 08.30 Uhr Positive Birth-Mentale Geburtsvorbereitung (EKIZ Riedau) Bio-Sack

Mi 15 Altpapiertonne

Do 16 Sprechtag: Bürgermeister
Fr 17 15.30 Uhr Konsequent sein und auch bleiben (EKIZ Riedau) ASZ
Sa 18 ASZ
So 19

Mo 20 ASZ

Di 21 08.30 Uhr Positive Birth-Mentale Geburtsvorbereitung (EKIZ Riedau)
18.00 Uhr Abstillabend, EKIZ Bio-Sack

Mi 22
Do 23 Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten) 3wö/6wö*
Fr 24 ASZ

Sa 25 9.00 Uhr Hui-Pfui Aktion (Treffpunkt Sportplatz Riedau)
9.00 Fotoshooting (EKIZ Riedau) ASZ

So 26
Mo 27 ASZ
Di 28 Bio-Sack

Mi 29
Do 30

Alle Angaben ohne Gewähr.

//Kalender
April
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//Kalender
Mai

Mai Veranstaltungen Abfall

Fr 1
ab 10.00 Uhr Marktfest - Staatsfeiertag
ab 10.00 Uhr Ortsmeisterschaft im Zimmergewehrschießen

Sa 2 ASZ

So 3
Mo 4 ab 16.30 Uhr Die Kraft der Hydrolate (EKIZ Riedau) ASZ

Di 5 19.30 Uhr Stammtisch pflegende Angehörige (Rotes Kreuz) Bio-Sack
Mi 6

Do 7 ab 19.30 Uhr Infoabend: Bereit für die Schule ? (EKIZ Riedau)
Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten)

Fr 8 ab 10.00 Uhr Feuerlöscherüberprüfung (BtF Leitz) ASZ
Sa 9 ASZ
So 10
Mo 11 ASZ
Di 12 Bio-Sack

Mi 13 15.00 Uhr Bereit für die Schule ? Teil 1 (EKIZ Riedau)

Do 14 Christi Himmelfahrt

Fr 15 Gemeindeamt geschlossen
Gelber Sack
ASZ

Sa 16 ASZ
So 17
Mo 18 ASZ

Di 19
3wö/6wö
Bio-Sack

Mi 20 15.00 Bereit für die Schule ? Teil 2 (EKIZ Riedau)

Do 21 Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten)
19.00 Uhr GR-Sitzung (Sitzungssaal)

Fr 22 ASZ
Sa 23 ASZ
So 24 Pfingsten
Mo 25 Pfingsten
Di 26 Bio-Sack
Mi 27 15.00 Uhr Bereit für die Schule ? Teil 3 (EKIZ Riedau)
Do 28 Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten)
Fr 29 ASZ
Sa 30 ASZ
So 31

//Kalender

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Juni Veranstaltungen Abfall
Mo 1 ASZ

Di 2 19.30 Uhr Stammtisch pflegende Angehörige (Rotes Kreuz) Bio-Sack

Mi 3 15.00 Uhr Bereit für die Schule ? Teil 4 (EKIZ Riedau) 3wö/6wö*

Do 4 Fronleichnam
10.30 Uhr FF-Riedau - Frühschoppen (Pramtalsaal)

Fr 5 Gemeindeamt geschlossen ASZ
Sa 6 ASZ
So 7
Mo 8 ASZ
Di 9 Bio-Sack
Mi 10 Altpapiertonne

Do 11 Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten)/Amtstag: Notar Raab

Fr 12 ASZ
Sa 13 ASZ

So 14 ab 9.00 Uhr Brunch/Familienfrühstück SPÖ (RIKI Riedau)
Mo 15 ASZ
Di 16 Bio-Sack

Mi 17
Do 18 Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten)
Fr 19 ASZ
Sa 20 ASZ
So 21
Mo 22 ASZ
Di 23 Bio-Sack

Mi 24

Do 25 Sprechtag: Bürgermeister (Anmeldung erbeten)
Gelber Sack
3wö/6wö

Fr 26 ASZ
Sa 27 ASZ
So 28
Mo 29 ab 16.30 Uhr Aromapflege (EKIZ Riedau) ASZ
Di 30 Bio-Sack

//Kalender
Juni

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Ordinationszeiten:
Mo: 1600 - 1800 Uhr 

Di: 0800 - 1200 Uhr | 1600 - 1800 Uhr
Mi, Do u. Fr: 0800 - 1200 Uhr

Sa: geschlossen 
Riedau, Schwaben 70, Tel. 07764/8298

Facharzt für Zahn-, Mund- und
Kieferheilkunde

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 1400 - 1800 Uhr

Di, Do, Fr: 0800 - 1200 Uhr

Riedau. Bahnhofstr. 59, Tel. 07764/8810

Fr. Dr. Elisabeth Pöppl & Dr. Katharina Süß

Dr. Berndorfer-Wutzl

Bürgermeister Sprechtag

Zell an der Pram
Öffnungszeiten:

Montag:	 0800 - 1200 Uhr
Freitag:		 0800 - 1200 Uhr
		  1300 -  1800 Uhr
Samstag:	 0900 - 1200 Uhr

BEZIRKSABFALLVERBAND S C H Ä R D I N G

www.altstoffsammelzentrum.at

Hausärztlicher
Notdienst: 141

Apotheken - Dienst: 1455

Dr. Clemens Mösenbacher

jeden Donnerstag 1630 - 1800 Uhr
im Marktgemeindeamt

(Bitte um Voranmeldung)

Bitte um vorherige Terminvereinbarung
Zell/Pram, Am Wassen 71, Tel. 07764 8551

Für nicht dringende Fälle können Sie bei der Feuerwehr Riedau unter der 
Tel. 0664 / 736 006 92 den Offizier vom Dienst erreichen und es wird eine 
„Stille Alarmierung“ durchgeführt. Das bedeutet ohne Sirene.

Freiwillige Feuerwehr

Riedau

Für Notfälle ist natürlich immer die Nummer 122 zu wählen. 

FF Riedau - Stille Alarmierung 

Urlaub: 25.05.2026 – 29.05.2026
Nächste Ordination: 01.06.2026 

Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Do u. Fr: 800 - 1200 Uhr

Di u. Do: 1600 - 1800

Was tut sich noch…
10.3.2026 14.00  bis

18.00 Uh Gesundheitstag im Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg

11.3.2026 19.00 bis 
22.00 Uhr

Abschied von der Windel (Pfarrsaal Raab) - 
Anmeldung Fr. Faisthuber 0660/1101900

17.3.2026 18.30  bis 
20.00 Uhr Zukunft braucht alle (LFS Andorf)

20.3.2026 19.00 bis
21.00 Uhr Floristikworkshop „Ostern“  (EKIZ Riedau)

21.3.2026 ab 15.00 Uhr BLUATSCHINK Konzert  (Turnhalle Volksschule Andorf)

21.3.2026 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Siedlerverein (GH Wohlmuth Zell/Pram)

25.3.2026 09.00 bis
11.00 Uhr Silofoliensammlung (ASZ-Zell an der Pram)

30.3.2026 ab 16.30 Uhr Beikost  (EKIZ Riedau)

1.4.2026 09.00 bis
11.00 Uhr Babytreff - Stilltreff (EKIZ Riedau)

16.4.2026 19.00 Uhr Kraft-Tag für pflegende Angehörige 
(Zentrum Tummelplatz - Schärding)

18.4.2026 08.00 bis
14.00 Uhr Sachkundenachweis Shorty´s Dogs (Passauerstr. 34, 4780 Schärding)

18.4.2026 16.15 bis
18.00 Uhr Alltagstauglichkeitskurs (Hundesportschule Neumarkt Vereinsheim)

6.5.2026 09.00 bis
11.00 Uhr Babytreff - Stilltreff (EKIZ Riedau)

9.5.2026 ab 09.00 Uhr Sachkundenachweis Esternberg  (Gasthaus Hubinger)

23.5.2026 09.00 bis 
12.00 Uhr

Storchencafe (Klinikum Schärding- Veranstaltungssaal EG)

3.6.2026 09.00 bis
11.00 Uhr Babytreff-Stilltreff (EKIZ Riedau)

5.6.2026 19.00 bis
22.00 Uhr Sachkundenachweis Teil 1 (Hundesportschule Neumarkt Vereinsheim)

12.6.2026 19.00 bis
22.00 Uhr Sachkundenachweis Teil 2 (Hundesportschule Neumarkt Vereinsheim)

19.6.2026 16.00 bis
22.00 Uhr Sachkundenachweis Shorty´s Dogs (Passauerstr. 34, 4780 Schärding)
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//Bücherei
Neues aus der
Gemeinde-
bücherei

Bücher: 
Philipp Feichtinger, 
Postvirale Müdigkeit
Andreas Gruber, Herzfluch
Lena Kiefer, Royal heist
Simon Beckett, Knochenkälte
Laura Kneidl, Ethan & Grace
Lucinda Riley, 
Das Mädchen aus Yorkshire
Lucinda Riley, 
Die Frauen von Ballymore
Jasmin Schreiber, 
Da wo ich dich sehen kann
Andreas Gruber, Racheherbst
Laura Kneidl, Henry & Kate
Lucinda Riley, 
Der verbotene Liebesbrief
Nesbo, Jo, Minnesota
Moyes Joyo, Ein ganz besonderer Ort
Tabea Bach, Im Glanz der Seidenvilla
Tabea Bach, 
Das Vermächtnis der Seidenvilla
Tabea Bach, 
Weihnachten in der Seidenvilla
Tabea Bach, Die Seidenvilla
Tabea Bach, 
Sonne über den Salzgarten

Tabea Bach, 
Himmel über den Salzgarten
Tabea Bach,
Sterne über den Salzgarten
Tabea Bach, 
Weihnachtszauber im Salzgarten
Anya Omah, Dark Cinderella
Katharina Herzog, Ein Löffel Glück
Colleen Hoover, 
Woman down, Er soll Sie retten, 
aber seine Nähe bedroht    
alles, was Sie hat
Claudia Rossbacher, Steirerzwist
Ursula Poznanski, Das Signal
Kathy Reichs, Die Spur der Angst

Kinderbücher:
Barbara Schinko, 
Mein Tag in der Tierklinik
Jeff Kinney, Bock auf Party?
Lea Schmidbauer, 
Ostwind – Aufbruch nach Ora
Droop, Constanza, 
Was ich alles kann
Roß, Theo, Das Pony
Droop, Constanza, Was wächst da?
Heike Tober, Alles über den Körper
Angela Weinhold, Gefährliche Tiere
Koch Baris, Schule des Schreckens, 
Die Gruftis sind los
Vogel, Kirsten, Die drei!!! 
Geheimnis des alten Friedhofs
Kari Erlhoff, Die drei !!!, 
Tea and Crimes in London
Otfried Preußler, 
Neues vom Räuber Hotzenplotz
Andreas Schmachtl, 
Hörnchen & Bär. 
Echt mutige Mutgeschichten
Sandra Grimm, Lotta feiert Ostern

Tonies:
Weihnachtsmann & Co.KG

Boxine GmbH, Lieblingskinderlieder 
– Frühlingslieder
Encanto Tonie
Soul
Zuma
Milo, das Müllautokind & 
seine Freunde
Everest – ein neuer Fellfreund
HeavySaurus
Spirit, Frei und ungezähmt
Das Dschungelbuch
Gabby`s Dollhouse
Der Traumzauberbaum, 
Geschichtenlieder
Oster & Frühlingsgeschichten, 
Kücken Pitti

Spiele:
Antje Reiter, 3*4 = Klatsch

Edurino:
Edurino, Ollie
Edurino, Figur Leo
Edurino, Figur Mika
Edurino, Figur Robin
Edurino - Stift
	

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger 

am Mittwoch bleibt die 
Bibliothek geschlossen.

An diesem Tag können keine 
Bücher, Spiele oder Tonies 

zurückgegeben werden.

An allen anderen Tagen ist die 
Bibliothek zu den Öffnungszeiten 
der Gemeinde für euch geöffnet. 
Vielen Dank für euer Verständnis!

Euer Bibliotheksteam Riedau
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Adventzauber in der Bibliothek: 

Kindergartenkinder zu Besuch

Im Dezember zog weihnachtlicher Zauber in die Bibliothek ein. Die Kinder 
des örtlichen Kindergartens statteten der Bücherei einen besonderen Be-
such ab und erlebten einen stimmungsvollen Adventvormittag.

Zu Beginn versammelten sich die Mädchen und Buben in der gemütlichen 
Leseecke. Dort wurde ihnen ein weihnachtliches Buch vorgelesen. Gespannt 
lauschten die Kinder der Geschichte und tauchten ein in die zauberhafte 
Welt der Vorweihnachtszeit.

Nach dem Vorlesen wartete eine 
süße Überraschung: Gemeinsam 
wurden Kekse gegessen, die allen 
sichtlich schmeckten. Dabei wurde 
gelacht, erzählt und die Vorfreude 
auf Weihnachten geteilt.

Anschließend stand eine kreative 
Bastelrunde auf dem Programm: Mit 
viel Eifer gestalteten die Kinder ihre 
eigenen Christkindlbriefe. Mit bunten 
Stiften, Zeichnungen und weihnacht-
lichen Verzierungen entstanden lie-
bevoll gestaltete Wunschzettel.

Zum krönenden Abschluss durfte je-
des Kind seinen Brief in den Christ-
kindlbriefkasten der Bibliothek wer-
fen. Die Vorfreude war groß, denn 
nun warten alle gespannt auf die Ab-
holung der Briefe durch das Christ-
kind. 

Der Adventzauber in der Bibliothek 
war für die Kindergartenkinder eine 
schöne Einstimmung auf Weihnach-
ten und wird sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben.

26
Samstag, 28. März 2026, 20:00 Uhr

Pramtalsaal Riedau 
Eintritt: Frei 

//Bücherei
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//Vereine

Was tut sich beim SV Riedau?

Am 31.01.2026 kam es zu einer Pre-
miere in Riedau! Nach langer Pause 
gab es vom SV Luksch Riedau ein 
Ball-Comeback der ganz besonde-
ren Sorte! Mit dem Ballissimo wollte 
man zum einen endlich wieder mit 
einer Veranstaltung als größter Ver-
ein der Marktgemeinde glänzen und 
zum anderen auch in Punkto soziales 
Engagement Farbe bekennen! 

Die Veranstaltung war ein voller Er-
folg, nicht nur, dass die Tanzfläche 
zu den stimmungsvollen Klängen der 
Band „TNT“ sowie den anschließen-
den Beats des DJ-Duos aus den eige-
nen Reihen rappelvoll- und auch die 
mühevoll dekorierte Halle gut gefüllt 
war, nein, es gelang auch im zweiten 
eingangs genannten Punkt die Erwar-
tungen nicht nur zu erfüllen, sondern 
sogar weit zu übertreffen. Eine Ver-
steigerung 7 besonderer Exponate 
aus der Welt des Spitzensports so-
wie hauseigener Arbeitsleistungen 
erzielte ein Ergebnis von insgesamt 
über unfassbaren € 6.400,00! Zudem 
wurde eine Spendenbox platziert, die 
Einnahmen aus diesen Erlösen ge-
hen zu 100% an die oberösterreichi-
sche Kinderkrebshilfe! 

Wir möchten uns bei allen Gästen, die 
bei der Premiere dabei waren, bedan-
ken, dass sie diesen Ballabend zu ei-
ner magischen Nacht gemacht haben!

MIT DER JUGEND MIT DER JUGEND MIT DER JUGEND
                                                FÜR DIE JUGEND FÜR DIE JUGEND FÜR DIE JUGEND

Ballissimo 2026

Zudem läuft seit Ende Jänner die Vorbereitung der Reserve sowie der Kampf-
mannschaft für die anstehende Rückrunde der Saison 2025/26! Neben ei-
nigen Aufbauspielen auf Kunstrasen absolvierten beide Mannschaften ein 
fünftägiges Trainingslager im italienischen Arco am Gardasee! Am 21.03.2026 
geht`s dann wieder voll zur Sache! In Senftenbach starten die beiden Teams 
in die zweite Meisterschaftshälfte! Unsere erste Mannschaft liegt auf Rang 
4 der Tabelle und somit in Lauerstellung! Die Reserve führt die Wertungsliste 
nach einer überragenden Hinrunde, in welcher man keine einzige Niederlage 
hinnehmen musste, sogar an!

Wir freuen und auf eine spannende zweite Meisterschaftshälfte und sind voll 
motiviert! 

Kampfmannschaft 1.B.

Text & Fotos: SV Luksch Riedau
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Neujahranblasen - 
ein herzliches Dankeschön!
Der Musikverein Riedau möchte sich 
ganz herzlich bei der Riedauer Bevöl-
kerung für die freundliche Aufnah-
me, die Verpflegung, die finanzielle 
Unterstützung und die zahlreichen 
positiven Kontakte beim Neujahran-
blasen bedanken! 

Ehrungen für langjährige Aktivität im Musikverein
Am 5. Februar wurden Inge Berghammer und Fritz 
Raschhofer vom Blasmusikverband für ihr jahrzehn-
telanges Engagement im Musikverein Riedau mit 
dem Verdienstorden in Silber geehrt.
Inge (aktive Musikerin sein 1970) und Fritz (aktiver 
Musiker seit 1975) bereichern den Musikverein nicht 
nur musikalisch, sondern haben durch ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihr Wirken als Vereinsfunk-
tionäre unseren Verein gestärkt und maßgeblich zu 
unserer Entwicklung beigetragen. 

Der Musikverein gratuliert den beiden ganz herzlich 
zur verdienten Ehrung und sagt DANKE für ihr Enga-
gement!

Konzertwertung (Ankündigung)
Am So, 15. März, findet im Pramtalsaal die Konzertwertung statt, bei der sich zahlreiche Vereine aus dem Bezirk 
Schärding und Umgebung mit ihren musikalischen Darbietungen einer fachkundigen Jury stellen werden. Auch der 
Musikverein Riedau wird unter der Leitung von Dir. Thomas Müller an der Konzertwertung teilnehmen und würde sich 
über zahlreiche Zuhörer und Unterstützer freuen. Der genaue Zeitplan ist unter www.mv-riedau.at und auf unserer 
Facebookseite zu finden.

Text & Foto: MV Riedau

//Vereine
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Die 43 Imkerinnen und Imker haben gut "ausgewintert", das heißt die Bienen-
völker haben den Winter großteils gut überstanden. Es war ja endlich wieder 
einmal ab 24. November 2025 bis Anfang Februar durchgehend kalt und die 
Bienenvölker waren in dieser Zeit brutfrei. In den letzten fast 10 Jahren wa-
ren um Weihnachten herum immer wieder Tage mit 4 bis 9 °C und das ist der 
Schlüsselreiz, dass die Königin in Eilage geht. Sobald jedoch eine Brut vor-
handen ist, muss in diesem Bereich bis 34 °C geheizt werden. Dies auch dann, 
wenn wir unter Umständen noch minus 10 °C oder noch tiefere Temperaturen 
bekommen sollten. Im Gemeindegebiet von Riedau und Zell stehen knapp 
200 Bienenvölker, eine flächendeckende Bestäubung ist bei entsprechenden 
Temperaturen annähernd gesichert.

•	 Ich möchte noch auf den monatlichen Imkerstammtisch jeden ersten 
Sonntag im Monat im GH Wohlmuth, ab 09:00h hinweisen.

•	 Auf den heuer dreitägigen Ausflug nach Südtirol, erstes Juli Wochenende.
•	 Auf eine gediegene Imkerausbildung für Anfänger und Fortgeschrittene, 

lt. Terminvorgaben im Anhang!

Mit vielen guten Wünschen an die Bevölkerung und besonders auch an alle 
Garten.- und Blumenfreunde!

Termine – 
JungimkerInnenausbildung 2026

Donnerstag 19. März 2026 
von 18:00 h bis 21:30 h

Donnerstag 02. April 2026 
von 18:00 h bis 21:30 h

Donnerstag 9. April 2026 
von 18:00 h bis 21:30 h

Donnerstag 16. April 2026 
von 18:00 h bis 21:30 h

Donnerstag 23. April 2026 
von 18:00 h bis 21:30 h

Donnerstag 07. Mai 2026 
von 18:00 h bis 21:30 h
Freitag 15. Mai 2026 

von 15:00 h bis 22:00 h 
Praxis und Theorie

Aktuelles vom Imkerverein Riedau-Zell

Das priv. univ. Bürgerkorps Riedau 
bedankt sich noch einmal bei allen 
Besuchern, die uns am 31.12.2025 
beim Neujahresschießen am Berg 
besucht haben. Wir freuen uns jetzt 
schon auf den nächsten Termin.

Am 1. Mai findet wieder das Riedauer Markt-
fest mit unserer Ortsmeisterschaft im Luftge-
wehrschießen statt. 

Unser Fest wird bei jeder Witterung durchge-
führt. Wir freuen uns auf euren zahlreichen 
Besuch bei uns.

Wir freuen uns über jede Spende/Unterstützung, da wir sämtliche Uniformteile inkl. der Gewehre neu ankaufen müssen.
Kontoverbindung des Bürgerkorps Riedau IBAN: AT31 2032 0321 0033 3982                buergergarde.riedau@gmail.com

R

IEDAU

B
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R

G E R K O

R
P
S

priv. unif.

Text & Fotos : Bürgerkorps Riedau

Bürgerkorps Riedau
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Der Reinerlös dient zur Aufrechterhaltung der Schlagkraft.

04. Juni
F r o n l e i c h n a m

Jahreskarten 2026 für die Gewässer in Ottenedt und 
Raab sowie der Pram , selbstverständlich gibt es 
auch Kombikarten, erhältlich ab sofort bei:

Schwabeneder Johann  	0664/73534552
Huemer Bernhard          0676/848461215

Tageskarten Pram 2026 :	
 AVIA Tankstelle Süss -  Alois Zell an der Pram

Werde auch du Mitglied in einem der mitglieder-
stärksten Fischervereine.

Fischereiverein
Pram Trattnachtal

Text: Fischereiverein Pram Trattnachtal

Adventmarkt – regionales Highlight in der Vorweihnachtszeit

Der diesjährige Adventmarkt zog wieder zahlreiche Be-
sucher an und verwandelte den Ortskern in eine stim-
mungsvolle, vorweihnachtliche Kulisse. Wie schon in den 
vergangenen Jahren sorgten die örtlichen Vereine mit 
viel Engagement für das leibliche Wohl der Gäste und 
verwöhnten sie mit leckeren Speisen und wärmenden 
Getränken. Von herzhaften Schmankerln bis zu süßen 
Köstlichkeiten blieb kein Wunsch offen.

Auch die Aussteller präsentierten eine vielfältige Aus-
wahl an liebevoll Selbstgemachtem. Handgefertigte 
Dekorationen, kunstvolle Geschenkideen und regionale 
Produkte fanden großen Anklang bei den Besuchern und 
machten das Bummeln über den Markt zu einem beson-
deren Erlebnis.

Wie bereits in den Jahren zuvor erwies sich der Advent-
markt als regionales Highlight und beliebter Treffpunkt 
für Jung und Alt. In gemütlicher Atmosphäre konnten 
sich die Gäste austauschen, genießen und gemeinsam 
die Vorfreude auf Weihnachten erleben. 
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Mutter Natur hat den Frühlingswe-
cker gestellt, in der Flora und Fauna 
ist es an der Zeit aufzustehen. Lange 
und erholsam war der Winterschlaf, 
doch jetzt ist eine Aufbruchsstim-
mung bei Mensch und Tier spürbar.

Frühlingsgefühle in Wald 
und Flur, OÖ LJV

Jungtiere und Gelege (Nester mit Ei-
ern) auf keinen Fall berühren. Es han-
delt sich um keine Findelkinder und 
die Eltern sind meist nicht weit von 
ihren Schützlingen entfernt. 

Die heimischen Wälder und Wiesen 
sind der Boden für neues Leben. Es 
sind Kraftorte, die wir Menschen ins-
besondere im Frühling aufsuchen. 
Orte, die uns frische Energie vermit-
teln. Denn im Frühling bekennt die 
Natur wieder Farbe: Am Waldrand 
duftet das Grün und Buschwindrös-
chen, Schlüsselblume und Veilchen 
sorgen für einen optischen Pauken-
schlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch den 
Kraftplatz Wald zu teilen. Der Wald 
ist vor allem auch Lebensraum für 
unzählige Tiere. Von Ende April bis 
Mitte Juni erreicht die Brutzeit für 
Wildtiere ihren Höhepunkt. Stock-
enten, Wildscheine, Füchse und Ha-
sen sorgen jetzt schon dafür, dass 
der Waldkindergarten gut gefüllt ist. 
Wer also dieser Tage einen Schritt in 
die Natur setzt, sollte stets eines im 
Gepäck haben: Respekt.

So sollten insbesondere im Frühling 
zum Schutz der jungen Wildtiere 
Hundehalter ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Gerüche, Geräusche 
und Bewegungen von jungem Wild 
wecken mitunter Jagdinstinkte, ge-
gen die Hundebesitzer machtlos sind. 
Aufgeschreckte und gehetzte Wild-
tiere laufen auf Straßen und können 
Unfälle verursachen. Ein trächtiges 
Reh sogar im Schockzustand das Kitz 
verlieren. Da muss der Hund das Tier 
gar nicht erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe

„Oft ist der Mensch selbst nicht un-
beteiligt. So kann falsch verstandene 
Tierliebe lebensbedrohliche Folgen 
haben. Vermeintlich zurückgelasse-
ne Jungtiere sollen nicht aufgenom-
men werden“, appelliert Wildbiologe 
Christopher Böck, Geschäftsführer 
des Oberösterreichischen Landes-
jagdverbandes.

So kommt zum Beispiel die Häsin nur 
einmal am Tag zu ihren Jungen, um 
sie zu säugen. Auch Gelege, also Vo-
geleier, sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Das Muttertier beobachtet 
aus sicherer Entfernung genau die 
Störenfriede und traut sich nicht 
zum Nest, solange die Eindringlinge 
in der Nähe sind und so kühlen die 
Eier aus …

Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den We-
gen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunder-
bare Natur in unserer Gemeinde – die 
Tiere, aber auch wir Jägerinnen und 
Jäger danken es Ihnen!

„Die Lebensräume in Wald und Flur 
können nur funktionieren, wenn sich 
alle Nutzer des grünen Stellenwerts 
bewusst sind. Im Mittelpunkt der 
Arbeit der oberösterreichischen Jä-
gerinnen und Jäger steht der Natur-
schutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere.“ erklärt Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner.

Foto: K. Kücher / OÖ. Landesjagdverband

Frühlingsgefühle in Wald und Flur

Text & Foto: OÖ. Landesjagdverband



www.riedau.at26

//Anzeige

Letzte freie 

Plätze!

www.leitz-lehre.at

Deine Lehre bei Leitz.
Maschinenbautechniker/in

Leitz fertigt Werkzeuge für die profes-
sionelle zerspanende Bearbeitung. Wir 
sind technologieführender Hersteller und 
suchen dich: engagiert, motiviert und  
von technischen Innovationen begeistert!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Daniel Kaufmann & Hannes Ahörndl
07764 8200-0, lehre.at@leitz.org

Drehen
 wir eine
 Runde?

Feuerlöscher
Überprüfung

Fr., 8. Mai 2026
10-14 Uhr *
* Anlieferung am Vortag möglich (16-18 Uhr),  
 Abholung am Freitag bis spätestens 17 Uhr

Betriebsfeuerwehr Leitz
Leitzstraße 80, Riedau

FÜR DEN GUTEN ZWECK!

 ■ Überprüfung zum Sonderpreis von  
€ 10,00 inkl. Prüfplakette und MwSt.

 ■ Der Reinerlös kommt einer sozialen  
Einrichtung im Ort zugute

Beratung und  

Feuerlöschtraining

mit der Betriebsfeuerwehr
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Mühlgasse 92, A-4752 Riedau

		  Tel./Fax +43(0)7764/66 44, 
		  Mobil: +43(0)664/620 10 61
		  holz@lignorama.com
		  www.lignorama.com

PORTRAIT UND KONTERFEI

Sonderausstellung im Holz- und Werkzeugmuseum LIGNORAMA
Holz-Skulpturen von Markus Treml

Ausstellungsdauer: 27. Februar – 12. April 2026 
Vernissage: Fr., 27. Februar, 19 Uhr. Eintritt frei. 
Laudatio: Franz Schmid, Kulturverein Schärding
Klaus Heitzinger u. Günter Hageneder – Ur-Instrumente und Obertonmusik 

Ins Gespräch kommen.
Im Rahmen des Internationalen 
Frauentags haben alle Damen am 
So., 8. März (10-17 Uhr) freien Eintritt 
ins Museum. Wir laden ein, anhand 
der feinfühligen Portrait-Skulpturen 
von Markus Treml miteinander ins 
Gespräch zu kommen: über das (Ab-
) Bild der Frau in der Gesellschaft, 
Eigen- und Fremdsicht und der Aus-
wirkungen auf das alltägliche Leben 
und die Kunst.

Abschlussfest: 
So., 12. April, 14-17 Uhr.
Künstlergespräch, Kuchen/Kaffee

„ICH SEHE DICH“ Workshop und Kul-
turvermittlungsprogramm der Aus-
stellung für Schulklassen. 
Der in Altmünster lebende und arbei-
tende Künstler Markus Treml zeichnet 
sich durch eine große Bandbreite und Vielfalt in seinem Schaffen aus: sei es im 
Ausdruck oder in der Wahl der Technik. Bei uns im Lignorama zeigt er verblüf-
fend naturalistisch geschnitzte Portraits und abstrakte Formen aus der Natur. 

SONDERAUSSTELLUNG
„PILZE. Heimliche Herrscher“
VERNISSAGE
Do., 30. April, 19 Uhr

Eröffnungsvortrag zur „Walpurgis-
Nacht“: Interessantes rund um den 
Fliegenpilz und andere Giftpilze mit 
Führung durch die Ausstellung
mit Pilz-Köstlichkeiten, Eintritt frei

Fr., 8. Mai, 19 Uhr VOTRAG “Natur erle-
ben – Bäume und die dazugehörigen 
Pilze und ihre Vitalfunktion“ (Dauer 
mit Pause 180 min – abendfüllend, 
Pausenverpflegung, im Rahmen der 
Pramtaler Museumswoche)

Dauer der Ausstellung:            
 30. April – 26. Juli 2026 

Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag 10 - 17 Uhr und nach Vereinbarung 
(Muttertag, 10. Mai geschlossen)
•	 Rahmenprogramm: weitere Vorträge und Pilz-Exkursionen werden noch 

bekannt gegeben
•	 Workshops für Schulklassen und Kindergruppen (Ferienaktionen) 

„Was pilzt denn da?“ (€ 5,- pro Nase)

Die Ausstellung zeigt die unterschiedlichs-
ten Aspekte vom Glücksbringer Fliegenpilz 
bis zum tödlichen Knollenblätterpilz anhand 
von realistischen und lustigen Modellen, 
Kunstwerken (auch gehäkelt), Schautafeln, 
Aktivstationen für Groß & Klein und fallwei-
se Frischpilzen.

Aus dem Schopftintling im Bild wurde Tinte 
hergestellt. In einer Aktivstation kann diese 
ausprobiert werden. 

Text & Foto: Lignorama
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Ansprechpartner

• Zeitungen, Illustrierte
• Kataloge, Prospekte
• Hefte, Briefe, Kuverts  

(auch mit Sichtfenster)
• Schreib- und Büropapier
• Bücher (ohne Einband)
• Kalender (ohne Metallspirale)
• Kartonagen, Schachteln (gefaltet)
• Packpapier
• Papiertragetaschen 
• Papierverpackungen 
     ( z.B.  Brot-, Mehl- und Zuckersackerl)

• Milch- und Getränkepackerl 
→ ASZ, gelbe Tonne / gelber Sack

• beschichtetes Papier
     (z.B. Wurstpapier, Etikettenpapier)

• verschmutztes Papier 

• Hygienepapier wie Taschentücher, 
 Papierhandtücher, Servietten 

• Etiketten, Aufkleber

• Tapeten, verschmutztes 
 Abdeckpapier 
→ Restabfall

In die Tonne geht´s gemischt

Im Unterschied zum ASZ, wo Altpapier und Kartonagen getrennt gesammelt 
werden, darf Papier und Karton gemeinsam in die Papiertonne. Der Inhalt der 
Papiertonne kommt in eine Sortieranlage. Karton geht zum Recycling in die  
Kartonfabrik, Papier in die Papierfabrik.

Im ASZ gesammeltes sortenreines Altpapier in „Deinking Qualität“ kann direkt 
zu grafisch höherwertigem Papier verarbeitet werden.

• Gemeinde (Behälter-Änderungswünsche, Bestellungen, Schadensmeldungen)
• BAV - Bezirksabfallverband Ried, Tel. 07752/81770
 (Infos zu Papiersammlung und Abfalltrennung)

Mehr Platz in der Papiertonne

• Schachteln zusammenfalten 
• Große Kartons ins nächste ASZ bringen

Papiersammlung macht Sinn

Papierrecycling hilft dabei, wertvolle Ressourcen zu sparen (Holz, Energie, Wasser). 
Kartons bestehen heute zu fast 100 Prozent aus Recyclingmaterial. 

Papier & Kar ton in die Tonne!
Stellen Sie Ihre Papiertonne zum Abfuhrtermin lt. Terminplan 

Ihrer Gemeinde an der üblichen Abholstelle bereit

(wie Restabfalltonne/Biotonne).

Im Rahmen des regionalen Projektes 
agenda.SimplyWomen geht es um 
die Sicht der Frauen auf die Region 
Innviertel-Hausruck und Ideen für 
mehr Mitwirkung und Mitgestaltung. 
Über 300 Frauen haben ihre Sicht-
weisen eingebracht. 

Klar ist: es geht nur gemeinsam und 
es braucht ALLE in der Zukunft. Das 
machen wir bei einer inspirierenden 
Veranstaltung zum Thema.

Vielseitiges Programm fürs Mitreden, 
Vernetzen und gemeinsam Gestalten!

Du bist herzlich eingeladen, für dein leibliches Wohl ist gesorgt!

ZUKUNFT BRAUCHT ALLE 

Dienstag, 17.03.2026 ab 18.30 Uhr 
in der Landwirtschaftsschule Andorf
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Auch heuer führte der Umweltaus-
schuss der Marktgemeinde Riedau 
am 10. Jänner 2026 wieder die Ak-
tion „Christbaum sinnvoll entsorgen“ 
durch. 

Dabei wurden insgesamt 230 Bäume 
bei den 15 verschiedenen Sammel-
stellen eingesammelt.

Wie jedes Jahr lieferten die Mitglie-
der des Umweltausschusses die Bäu-
me beim Bionahwärmeunternehmen 
„Haunold“ in Zell an der Pram ab. 
Dort werden sie sinnvoll verwertet. 
Auch nächstes Jahr wird diese Aktion 
wieder angeboten.

Danke für eure Mithilfe und das Ein-
halten der Abgabefrist!

Christbäume wurden  
                sinnvoll entsorgt

Bild: v.l.n.r.: Johann Schmidseder, Sascha Hübsch, Karin Eichinger, 
	       Klaus Trilsam, Bernhard Rosenberger.

GEMMA – Die OÖ Bewegungs-Chal-
lenge startet in die zweite Runde - 
„Gut leben. Ein Leben lang.“ 
beginnt mit Bewegung

GEMMA – 100 Tage lang wird wieder 
die aktivste Gemeinde in Oberöster-
reich gesucht.

Der „Tag der Bewegung“ bildet zu-
gleich das „Kick-off“ für die OÖ Be-
wegungs – Challenge „GEMMA“.  Von 

26. April bis 3. August 2026 werden 
erneut die aktivsten Gemeinden und 
Städte Oberösterreichs gesucht. 
Die Bewegungsminuten werden mit 
der neuen „GEMMA“ App erfasst, 
in der sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihrer Gemeinde zuordnen.  
Ein tagesaktuelles Ranking sorgt für 
Transparenz und Motivation.

Es zählt dabei nicht die Einzelleis-
tung, sondern immer die gemein-
same Bewegungszeit pro Gemein-
de – und zwar egal ob beim Gehen, 
Laufen, Radeln, Wandern und allem, 
was draußen Spaß macht. Alle Ober-
österreicherinnen und Oberöster-
reicher sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen. 2025 haben mehr als 
6.200 Personen insgesamt mehr als 

11 Millionen aktive Minuten für ihre 
Gemeinden gesammelt.

Die neue App steht kurz vor Challenge-
beginn in den App-Stores zum Down-
load bereit. Gewertet werden alle Mi-
nuten ab 26. April 2026, 00:00 Uhr. 

Die zehn Gemeinden mit den meis-
ten Bewegungsminuten werden bei 
einer feierlichen Abschlussveranstal-
tung im September mit Geldpreisen 
für die Gesundheitsförderung in der 
Gemeinde prämiert, unter den akti-
ven Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern werden wieder attraktive Sach-
preise verlost.
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Bereits auf der Schärdinger Zu-
kunftsmesse am 17. und 18. Oktober 
2025 wurde das neue  Ausbildungs-
angebot den zahlreichen Interessier-
ten vorgestellt. Die neue Pflegeleh-
re verbindet praktische Erfahrung 
und theoretisches Wissen in einem 
durchdachten Ausbildungssystem:

• Vom ersten Tag an arbeiten die 
Lehrlinge im Bezirksalten- und Pfle-
geheim Zell an der 
Pram mit und lernen den Pflegeall-
tag hautnah kennen.
• Ergänzend dazu besuchen sie die 
Berufsschule und absolvieren Prakti-
ka in weiteren 
Pflegeeinrichtungen.
• Nach drei Jahren schließen die 
Auszubildenden mit dem Beruf Pfle-
geassistenz (PA) und 
nach vier Jahren mit dem Pflege-
fachassistenz (PFA) ab.

Mit der Einführung der Pflegelehre 
schafft der SHV Schärding ein attrak-
tives Ausbildungsangebot mit hohem 
Praxisbezug, individueller Beglei-
tung und besten Berufsperspektiven. 
„Wir erkennen die Herausforderun-

gen, die auf uns zukommen und stel-
len uns diesen bewusst“, betont der 
Obmann Dr. Florian Kolmhofer. „Die 
Pflege braucht engagierte und gut 
ausgebildete Menschen – und wir 
möchten jungen Menschen den bes-
ten Start in einem großartigen Team 
ermöglichen. Mit der Pflegelehre 
schaffen wir frühzeitig Perspekti-
ven für junge Menschen. Sie können 
direkt nach der Schule in ein siche-
res, sinnvolles und zukunftssicheres 
Berufsfeld einsteigen. Dabei ist uns 
bewusst, dass Ausbildung in diesem 
jungen Lebensalter eine besonders 
sensible Aufgabe ist, die eine profes-
sionelle Organisation, klare Struktu-
ren und ein hohes Maß an Qualität 
erfordert. Unsere Bezirksalten- und 
Pflegeheime verfügen über langjäh-
rige Erfahrung als Lehrbetriebe – wir 
bilden seit vielen Jahren erfolgreich 
Lehrlinge in den Berufsbildern Koch/
Köchin und Sachbearbeiter/in aus. 
Umso mehr freut es uns, nun auch 
in unserer zentralen Aufgabe, der 
Pflege, eigene Fachkräfte ausbilden 
und fördern zu können. Das ist ein 
weiterer wichtiger Schritt in unserer 
Personalstrategie.“

Auch die Koordinatorin für die Pfle-
gelehre beim SHV Schärding, Heim-
leiterin Sabine Schwarzgruber, und 
die Praxisanleiterinnen des Bezirks-
alten- und Pflegeheimes Zell blicken 
dem Projektstart mit großer Motiva-
tion und Vorfreude entgegen.

Schärding/Zell. Ab Herbst 2026 bietet der Sozialhilfeverband (SHV) Schärding am 
Ausbildungsstandort Zell an der Pram erstmals bis zu drei jungen Menschen die
Möglichkeit, eine Lehrausbildung zur Pflegeassistenz (PA) und Pflegefachassistenz 
(PFA) zu absolvieren. Damit setzt der SHV einen wichtigen Schritt, um junge Men-
schen frühzeitig für einen Beruf mit Sinn, Stabilität und Zukunft zu begeistern.

Ausbildung mit Zukunft – Pflegelehre beim Sozialhilfeverband – Schärding 
ab Herbst 2026

Interesse geweckt? Für alle, die mehr 
über die Pflegelehre erfahren möch-
ten, veranstaltet der SHV einen In-
fo-Abend. Interessierte können sich 
bereits auf der Homepage vormerken 
lassen und werden dann automa-
tisch informiert, sobald ein Termin 
feststeht.

Weitere Informationen unter: www.shv-schaerding.at/karriere/pflegelehre/
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Gesunde Gemeinde
informiert

Vor.Sorge für Frau und Mann
Krebs-Vorsorge rettet Leben

Krebs zählt zu den häufigsten Erkrankungen in Österreich und weltweit. Viele Krebsarten können
jedoch frühzeitige erkannt werden – oft noch bevor sie Beschwerden verursachen.

Die gute Nachricht: Viele Vorsorgeuntersuchungen werden in Österreich von den Sozial-
versicherungsträgern übernommen.

Eine regelmäßige
Vorsorge hilft, Risiken zu
senken und im Ernstfall

die Heilungschancen
deutlich zu verbessern.

(Quelle: AdobeStock_vegefox.com)
(Quelle: AdobeStock__Pixel Shot)

(Quelle: https://www.krebshilfe-ooe.at/)

Was „mann“ tun sollte
PROSTATA-VORSORGE
 ab 45: regelmäßige Prostata-

Früherkennungsuntersuchung (PSA-
Test)

HODENGESUNDHEIT
 Tastuntersuchung der Hoden:

monatlich zwischen 14 und 50 Jahren
DARMKREBSVORSORGE
 ab 45: entweder

o Koloskopie (alle 10 Jahre) oder
o FIT-Stuhltest mind. alle 2 Jahre

HPV-IMPFUNG
 ab dem 9. Lebensjahr empfohlen

HAUTGESUNDHEIT
 Hautselbstbeobachtung: mindestens

zweimal jährlich

Was „frau“ tun sollte
MAMMOGRAPHIE & BRUSTGESUNDHEIT
 ab 40: Mammographie alle 2 Jahre
 regelmäßig: Selbstuntersuchung der

Brust
DARMKREBSVORSORGE
 ab 45: entweder

o Koloskopie (alle 10 Jahre) oder
o FIT-Stuhltest mind. alle 2 Jahre

GEBÄRMUTTERHALSKREBS-
VORSORGE
 ab 20: jährlicher Krebsabstrich (PAP-

Test)
 ab 30: HPV-Test alle 3 Jahre (für

geimpfte und nicht-geimpfte Frauen!)
o Krebsabstrich und HPV-Test sollen

abwechselnd vorgenommen werden
HPV-IMPFUNG
 ab dem 9. Lebensjahr empfohlen

HAUTGESUNDHEIT
 Hautselbstbeobachtung: mindestens

zweimal jährlich

//Gesundheit
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//Rezept

Quelle: Foto: Land OÖ, Abt. Gesundheit

Zutaten:

Zubereitung:

Linsen in einem Sieb gut abspülen und mit dem Lorbeerblatt und der Ge-
müsebrühe weichkochen (ca. 10-15 Minuten). In der Zwischenzeit Brokkoli, 
Karotten, Knoblauch und Lauch klein schneiden bzw. hacken.
Lorbeerblatt entfernen. Alle Muffin-Zutaten zusammenmischen, in Förmchen 
füllen und bei 180°C ca. 30 Minuten backen.

Erdäpfel kochen, schälen und noch warm durch eine Presse drücken. Hafer-
drink und Kren dazugeben und glattrühren. Mit Muskat und Salz abschmecken.

Für die Linsenmuffins
250 g	 rote oder gelbe Linsen (getrocknet)
200 g 	 geriebener Käse (z.B. Gouda)
450 g 	 Gemüsebrühe
150 g 	 Brokkoli
100 g 	 Karotten
80 g 	 Lauch
3 EL 	 Haferflocken, glutenfrei
2 Stück 	Knoblauchzehen
1 Stück 	Ingwer (ca. 5 mm groß)
1 Stück 	Lorbeerblatt
1/2 TL 	 Kreuzkümmel
2 	 Eier
	 Saft von 1/2 Zitrone
	 Salz, Pfeffer

4 Portionen

Würzige Linsenmuffins
                                            mit Erdäpfel-Kren Püree

Vegane Alternative:
Verwenden Sie 1,5 EL 
Flohsamenschalen 
mit 200ml Wasser 
anstelle der 2 Eier 

sowie veganen Käse.

TIPP

Weitere Rezepte sowie Infos und Tipps
finden Sie auf www.gesundes-oberoesterreich.at

Für das Püree
600 g 	 Erdäpfel (mehlig)
350 ml 	Haferdrink (ungesüßt)
50 g 	 Kren
	 Muskat (frisch gerieben)
	 Salz


